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Max. Last 6.000 N manuelle Betätigung 

 
Pos : 1 /H eadli ne-Subline/120 M ontag e- und H andhabungstechni k/123 Drehmodul verti kal /M3101 H eadli ne- Subline @ 6\mod_1302703118370_6.doc @ 73824 @  @ 1 
 
Pos : 2 /Ti tel bilder/120 Montage- und Handhabungstechni k/123 Dr ehmodul verti kal/M 3101  Ti tel bild @ 10\mod_1339664082427_0.doc @ 111359 @  @ 1 
 

 
Pos : 3.1 /Ü berschriften/Inhaltsverzeichnis  ohne N ummerierung @ 1\mod_1207045387656_6.doc @ 14649 @  @ 1 
 

Inhaltsverzeichnis 
Pos : 3.2 / Inhal ts- und Stichwortverzeichnisse/Automatisches Verzeichnis 1.  Ebene @ 1\mod_1210245493625_6.doc @ 18014 @  @ 1 
 

1 Beschreibung des Produktes 1  

2 Gültigkeit der Dokumentation 1  

3 Zielgruppe 2  

4 Sicherheitshinweise 2  

5 Zu Ihrer Sicherheit 2  

6 Verwendung 3  

7 Montage 3  

8 Betrieb 5 

9 Wartung 6  

10 Störungsbeseitigung 8  

11 Technische Daten 8  

12 Zubehör 8 

13 Entsorgung 8  

14 Erklärung zur Herstellung 9  

15 Gültigkeit der Dokumentation 9  

16 Liste der angewendeten Normen 9  

 

 
Pos : 4.1 /Ü berschriften/Beschr eibung des Produktes @ 0\mod_1175588091203_6.doc @ 549 @ 1 @ 1 
 

1 Beschreibung des Produktes 
Pos : 4.2 /Beschr eibung/120 Montage- und H andhabungs techni k/123 Dr ehmodul e verti kal /M3101 Dr ehmodul  verti kal/M 3101 Beschr eibung, allgemein @ 6\mod_1301996313344_6.doc @ 65134 @ 2 @ 1 
 

1.1 Allgemeine Beschreibung 
Das Drehmodul-vertikal DMV ist eine gleitgelagerte Rotations-
achse, die hohe axiale und radiale Kräfte aufnehmen kann. Der 
Drehwinkel beträgt 360° in beiden Richtungen. 
Durch spezielle Lager ist es gegen Schläge und Stöße unemp-
findlich. 
Das Drehmodul ist so gestaltet, dass es in Anwendungen so-
wohl mit leichten als auch mit schweren Lasten sinnvoll integ-
riert werden kann. 
Mit dem Drehmodul lassen sich in Montageprozessen 
Werkstücke rationell, schnell und sicher drehen und sind so 
ergonomisch von allen Seiten montierbar. 
Das Drehmodul ist – außer in seiner Grundversion 
- mit einer Indexierung ausgestattet. 
Die Indexierung bezeichnet den Vorgang des Weiterschaltens 
zum nächsten Arbeitsprozess. 
Der Indexierwinkel beträgt 8 x 45°, 6 x 60°, 4 x 90°, 3 x 120°. 
 
Pos : 4.3 /Beschr eibung/120 Montage- und H andhabungs techni k/123 Dr ehmodul e verti kal /M3101 Dr ehmodul  verti kal/M 3101 Beschr eibung, Indexi erung mit F uß hebel  @ 10\mod_1339589706803_6.doc @ 111269 @ 2 @ 1 
 

1.2 Ausführung mit Indexierung durch Fußhebel 
Das Drehmodul mit hydraulischer Indexierung ist eine kompak-
te, funktionsfertige Einheit. 
Es besteht aus dem Grundmodul mit integrierter Indexierme-
chanik und einer Betätigungseinheit mit Fußhebel, die mit ei-
nem 2 m langen Hydraulikschlauch verbunden sind. 
Diese flexible Verbindung ermöglicht, dass die Betätigungsein-
heit individuell an der jeweils ergomonisch günstigsten Stelle 
platziert werden kann. 
Die Drehbetätigung erfolgt manuell an dem Werkstück oder an 
der Montagevorrichtung. 
 
Pos : 5.1 /Ü berschriften/Gültig keit der D okumentati on @ 0\mod_1175588091484_6.doc @ 557 @ 1 @ 1 
 

2 Gültigkeit der Dokumentation 
Pos : 5.2 /Gültig keit der Dokumentation/Allgemei n/Gültig kei t der D okumentati on @ 0\mod_1175585944390_6.doc  @ 480 @  @ 1 
 

Diese Dokumentation gilt für die Produkte: 
Pos : 5.3 /Gültig keit der Dokumentation/120 M ontag e- und H andhabungstechni k/123 Drehmodule verti kal/M 3101 Drehmodul verti kal /M3101 Gültigkeit der Dokumentation @ 6\mod_1302183087753_6.doc @ 66614 @  @ 1 
 

Drehmodule horizontal des Katalogblattes M3101. Dies sind die 
Typen bzw. Bestellnummern: 
• Ausführung ohne Indexierung:  6506-10-36-O 
• Indexierung mit Fußhebel:  6509-10-45-O-I, 
     6509-10-60-O-I, 
     6509-10-36-O-I, 
     6509-10-12-O-I. 
Pos : 6.1 /Ü berschriften/Zi elgruppe @ 0\mod_1175588092656_6.doc @ 589 @ 1 @ 1 
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3 Zielgruppe 
Pos : 6.2 /Zi elgruppe/Allgemein/Zielgruppe, hydr o-mechanische Ei nrichtungen @ 4\mod_1276509759961_6.doc @ 49861 @  @ 1 
 

• Fachkräfte, Monteure und Einrichter von Maschinen und 
Anlagen, mit Fachwissen hydro-mechanischer Einrichtun-
gen. 

 
Pos : 6.3 /Zi elgruppe/Allgemein/Qualifi kation des  Personals Zi elgruppe hydr o-mechanische Ei nrichtungen @ 4\mod_1276509480639_6.doc @ 49845 @  @ 1 
 

Qualifikation des Personals 
Fachwissen bedeutet, das Personal muss: 
• in der Lage sein, technische Spezifikationen wie Schaltplä-

ne und produktspezifische Zeichnungsunterlagen zu lesen 
und vollständig zu verstehen, 

• Fachwissen über Funktion und Aufbau der entsprechenden 
Komponenten haben. 

 
Als Fachkraft  gilt, wer aufgrund seiner fachlichen Ausbildung 
und Erfahrungen ausreichende Kenntnisse hat, sowie mit den 
einschlägigen Bestimmungen soweit vertraut ist, dass er: 
• die ihm übertragenen Arbeiten beurteilen kann, 
• mögliche Gefahren erkennen kann, 
• die notwendigen Maßnahmen zur Beseitigung von Gefah-

ren ergreifen kann, 
• anerkannte Normen, Regeln und Richtlinien der Technik 

kennt, 
• die erforderlichen Reparatur- und Montagekenntnisse hat. 
 
Pos : 7.1 /Ü berschriften/Sicherheitshinweise @ 2\mod_1220854701453_6.doc @ 25289 @ 1 @ 1 
 

4 Sicherheitshinweise  
Pos : 7.2 /Symbol e und Signal wörter/Allgemein/NEU  Symbol e und Signal wörter @ 12\mod_1358321896125_6.doc @ 130145 @  @ 1 
 

 GEFAHR 
Lebensgefahr / Schwere gesundheitliche  Schäden 

Kennzeichnet eine unmittelbar drohende Gefahr. 
Wenn sie nicht gemieden wird, sind Tod oder schwerste Verlet-
zungen die Folge. 
 

 WARNUNG 
Personenschäden 

Kennzeichnet eine möglicherweise gefährliche Situation. 
Wenn sie nicht gemieden wird, können Tod oder schwerste 
Verletzungen die Folge sein. 
 

 VORSICHT 
Leichte Verletzungen / Sachschaden 

Kennzeichnet eine möglicherweise gefährliche Situation. 
Wenn sie nicht gemieden wird, können leichte Verletzungen 
oder Sachschäden die Folge sein. 
 

 

Umweltgefährlich 

Das Symbol kennzeichnet wichtige Informationen für 
den sachgerechten Umgang mit umweltgefährlichen 
Stoffen.  
Das Nichtbeachten dieser Hinweise kann schwere 
Umweltschäden zur Folge haben. 

 

 

Gebotszeichen! 

Das Symbol kennzeichnet wichtige Informationen 
der nötigen Schutzausrüstung usw. 

 

 HINWEIS 
Das Symbol kennzeichnet Anwendertipps oder besonders 
nützliche Informationen. Dies ist kein Signalwort für eine ge-
fährliche oder schädliche Situation. 
 
Pos : 8 /------------ Spaltenumbr uch ------------ @ 0\mod_1175587512406_6.doc  @ 536 @  @ 1 
 
 
Pos : 9.1 /Ü berschriften/Z u i hrer Sicherheit @ 0\mod_1175588091937_6.doc  @ 569 @ 1 @ 1 
 

5 Zu Ihrer Sicherheit 
Pos : 9.2 /Ü berschriften/Grundl egende Infor mationen @ 2\mod_1220428110156_6.doc  @ 24974 @ 2 @ 1 
 

5.1 Grundlegende Informationen 
Pos : 9.3 /Sicherheitshi nweise/Allgemei n/Grundl egende Hi nweise @ 2\mod_1220428020265_6.doc @ 24969 @  @ 1 
 
 

Die Betriebsanleitung dient zur Information und Vermeidung 
von Gefahren beim Einbau der Produkte in die Maschine sowie 
Informationen und Hinweise für Transport, Lagerung und In-
standhaltung. 
Nur bei strikter Beachtung dieser Betriebsanleitung können 
Unfälle und Sachschäden vermieden sowie ein störungsfreier 
Betrieb der Produkte gewährleistet werden. 
Weiterhin bewirkt die Beachtung der Betriebsanleitung: 
• eine Vermeidung von Verletzungen, 
• verminderte Ausfallzeiten und Reparaturkosten, 
• erhöhte Lebensdauer der Produkte. 
 
Pos : 9.4 /Ü berschriften/Sicherheitshinweise @ 2\mod_1220854701453_6.doc @ 25289 @ 2 @ 1 
 

5.2 Sicherheitshinweise  
Pos : 9.5 /Warnung/AAA_WARNUN G @ 12\mod_1358317877485_6.doc  @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos : 9.6 /Warnung/AA Verletzung - bes ti mmungswidrige Ver wendung, Fehlbedienung oder Missbrauch! @ 2\mod_1219404580015_6.doc @ 23962 @  @ 1 
 

Verletzungen durch bestimmungswidrige Verwendung, 
Fehlbedienung oder Missbrauch! 

Es kann zu Verletzungen kommen, wenn das Produkt nicht 
innerhalb der bestimmungsgemäßen Verwendung und der 
technischen Leistungsdaten verwendet wird. 
• Vor Inbetriebnahme Betriebsanleitung lesen! 
Pos : 9.7 /Warnung/AA Vergiftung - durch Kontakt mit H ydr auli köl!  @ 1\mod_1207634032554_6.doc @ 15738 @  @ 1 
 

Vergiftung durch Kontakt mit Hydrauliköl! 

Verschleiß, Beschädigung der Dichtungen, Alterung und eine 
falsche Montage des Dichtungssatzes durch den Betreiber 
können zum Austreten von Öl  führen. 
Unsachgemäßer Anschluss kann zum Austreten von Öl an den 
Anschlüssen führen. 
• Beim Umgang mit Hydrauliköl das Sicherheitsdatenblatt 

beachten. 
• Schutzausrüstung tragen. 
Pos : 9.8 /Warnung/AA Verletzung - Quetschen durch Bewegung von Bauteilen und deren Anbauteile @ 3\mod_1258636548350_6.doc @ 40751 @  @ 1 
 

Verletzung durch Quetschen! 

Bauteile des Produktes führen im Betrieb eine Bewegung aus. 
• Dies kann Verletzungen verursachen. 
• Körperteile und Gegenstände vom Arbeitsbereich fernhal-

ten! 
Pos : 9.9 /Warnung/AAA_END E @ 12\mod_1358318066188_0.doc @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos : 9.10 /Vorsicht/AAA_VORSICHT @ 12\mod_1358508040959_6.doc  @ 130335 @  @ 1 
 

 VORSICHT 
Pos : 9.11 /Vorsicht/AA Quer kr äfte und Z wangszustände  @ 4\mod_1263218086559_6.doc @ 42803 @  @ 1 
 

Querkräfte und Zwangszustände! 

Querkräfte und Zwangszustände auf das Produkt führen zum 
frühzeitigen Ausfall. 
• Zwangszustände (Überbestimmung) des Produktes ver-

meiden. 
• Max. Kräfte und Momente siehe Technische Daten. 
Pos : 9.12 /Vorsicht/AA Leistungsdaten des Produktes @ 1\mod_1216302083387_6.doc @ 19464 @  @ 1 
 

Leistungsdaten des Produktes! 

Die zulässigen Leistungsdaten des Produktes, siehe Kapitel 
„Technische Daten“ dürfen nicht überschritten werden. 
Pos : 9.13 /Vorsicht/AAA_END E @ 12\mod_1358507159523_0.doc  @ 130308 @  @ 1 
 

 
Pos : 9.14 /Hinweis/AAA_HIN WEIS @ 12\mod_1358508459726_6.doc @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 9.15 /Hinweis/AA Quali fi kati on des  Personals - hydraulische Komponenten @ 1\mod_1207633978179_6.doc  @ 15734 @  @ 1 
 

Qualifikation des Personals 

Alle Arbeiten dürfen nur von Fachkräften durchgeführt werden, 
die mit dem Umgang von hydraulischen Komponenten vertraut 
sind. 
Pos : 9.16 /Hinweis/AAA_END E @ 12\mod_1358507178129_0.doc @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos : 9.17 /Überschriften/Persönliche Schutzausr üstung @ 1\mod_1216726023632_6.doc  @ 19519 @ 3 @ 1 
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5.2.1 Persönliche Schutzausrüstung 
Pos : 9.18 /Gebotszei chen/Schutzbrille tr agen @ 1\mod_1207557768203_6.doc @ 15582 @  @ 1 
 

 

Bei Arbeiten am und mit dem Produkt, Schutz-
brille tragen! 

 
Pos : 9.19 /Gebotszei chen/Schutzhandschuhe tr agen @ 1\mod_1207557771937_6.doc @ 15587 @  @ 1 
 

 

Bei Arbeiten am und mit dem Produkt, Schutz-
handschuhe tragen! 

 
Pos : 9.20 /Gebotszei chen/Schutzschuhe tragen @ 1\mod_1207556472375_6.doc @ 15577 @  @ 1 
 

 

Bei Arbeiten am und mit dem Produkt, Schutz-
schuhe tragen! 

 
Pos : 10.1 /Überschriften/Ver wendung @ 0\mod_1175588092390_6.doc @ 581 @ 1 @ 1 
 

6 Verwendung 
Pos : 10.2 /Überschriften/Besti mmungsgemäß e Ver wendung @ 0\mod_1175588206140_6.doc @ 596 @ 2 @ 1 
 

6.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 
Pos : 10.3 /Ver wendung/120 M ontag e- und H andhabungstechni k/121 Drehmodule horizontal/M1101 Drehmodul  horizontal /M 1101 und M 1103 Besti mmungsgemäße Ver wendung, Drehmodule @ 6\mod_1298456724367_6.doc  @ 61255 @  @ 1 
 

Drehmodule sind für den universellen Einsatz in Montage- und 
Handhabungsprozessen ausgelegt. 
Sie werden im industriellen Gebrauch verwendet, um Werkstü-
cke rationell, schnell und sicher zu drehen. 
Weiterhin gehören zur bestimmungsgemäßen Verwendung: 
• max. Kräfte und / oder Momente am An- und Abtrieb, nur 

mit der in den technischen Daten angegebenen Werten. 
• Verwendung nur innerhalb geschlossener, staubarmer 

Räume. 
• Der Einsatz innerhalb der in den technischen Daten ge-

nannten Leistungsgrenzen (siehe Katalogblatt). 
• Die Verwendung in der Art und Weise wie in der Betriebs-

anleitung beschrieben. 
• Die Einhaltung der Wartungs-Intervalle. 
• Ein entsprechend den Tätigkeiten qualifiziertes oder unter-

wiesenes Personal. 
• Der Einbau von Ersatzteilen nur mit den gleichen Spezifika-

tionen wie das Originalteil. 
 
Pos : 10.4 /Überschriften/Besti mmungswi drige Ver wendung @ 0\mod_1175588251296_6.doc @ 600 @ 2 @ 1 
 

6.2 Bestimmungswidrige Verwendung 
Pos : 10.5 /War nung/AAA_WARNUNG @ 12\mod_1358317877485_6.doc @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos : 10.6 /War nung/AA Verletzung - Podukt darf  nicht g eöffnet werden, Kei ne M odifi kationen am Produkt vor nehmen. @ 3\mod_1258617417013_6.doc @ 40729 @  @ 1 
 

Verletzung, Sachschäden oder Funktionsstörungen! 

• Das Produkt darf nicht geöffnet werden. Es dürfen keine 
Veränderungen, außer die in dieser Betriebsanleitung aus-
drücklich genannten, am Produkt vorgenommen werden! 

Pos : 10.7 /War nung/AAA_ENDE @ 12\mod_1358318066188_0.doc @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos : 10.8 /Ver wendung/Allgemei n/Besti mmungswi drige Ver wendung, hydraulische Hubmodule @ 3\mod_1254920829603_6.doc  @ 38445 @  @ 1 
 

Der Einsatz der Produkte ist unzulässig: 
• Für den häuslichen Gebrauch. 
• Auf Paletten oder Werkzeugtischen in Ur- und Umformma-

schinen. 
• Wenn es durch Schwingungen oder andere physikalische / 

chemische Effekte zu Beschädigungen des Produktes oder 
der Dichtungen kommen könnte. 

• Auf Paletten oder Werkzeugtischen die zur Änderung der 
Stoffeigenschaft dienen (Magnetisieren, Bestrahlung, Pho-
tochemische Verfahren usw.). 

• In bereichen in denen gesonderte Richtlinien gelten, insbe-
sondere bei Einrichtungen und Maschinen: 
- Für die Verwendung auf Jahrmärkten und in Vergnü-

gungsparks. 
- In der Lebensmittelverarbeitung oder speziellen Hygie-

nebestimmungen. 
- Für militärische Zwecke. 
- Im Bergwerk. 
- In explosiver und aggressiver Umgebung (z.B. ATEX). 
- In der Medizintechnik. 
- In der Luft und Raumfahrt. 
- Zur Personenbeförderung. 

 
Pos : 11.1 /Überschriften/Montage @ 0\mod_1175588091812_6.doc  @ 565 @ 1 @ 1 
 

7 Montage 
Pos : 11.2 /Überschriften/Aufbau @ 0\mod_1179815329031_6.doc  @ 1194 @ 2 @ 1 
 

7.1 Aufbau 
Pos : 11.3 /War nung/AAA_WARNUNG @ 12\mod_1358317877485_6.doc @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos : 11.4 /War nung/AA Verletzung - durch herunterfallende Produkte  @ 1\mod_1207814538804_6.doc @ 16519 @  @ 1 
 

Verletzung durch herunterfallende Teile! 

• Hände und andere Körperteile vom Arbeitsbereich fernhal-
ten. 

• Persönliche Schutzausrüstung tragen! 
Pos : 11.5 /War nung/AAA_ENDE @ 12\mod_1358318066188_0.doc @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos : 11.6 /Vorsicht/AAA_VORSICHT @ 12\mod_1358508040959_6.doc  @ 130335 @  @ 1 
 

 VORSICHT 
Pos : 11.7 /Vorsicht/AA Gr oßes  Gewicht kann Her unterfallen. @ 1\mod_1207814070789_6.doc  @ 16514 @  @ 1 
 

Großes Gewicht kann herunterfallen 

• Einige Produkt-Typen haben ein erhebliches Gewicht. Die-
se müssen beim Transport gegen Herunterfallen gesichert 
sein. 

• Die Gewichtsangaben befinden sich im Kapitel „Technische 
Daten“. 

Pos : 11.8 /Vorsicht/AA Quer kr äfte und Z wangszustände  @ 4\mod_1263218086559_6.doc @ 42803 @  @ 1 
 

Querkräfte und Zwangszustände! 

Querkräfte und Zwangszustände auf das Produkt führen zum 
frühzeitigen Ausfall. 
• Zwangszustände (Überbestimmung) des Produktes ver-

meiden. 
• Max. Kräfte und Momente siehe Technische Daten. 
Pos : 11.9 /Vorsicht/AA Max. zul. Betätigungs- Drehmoment!  @ 4\mod_1273583260843_6.doc @ 48721 @  @ 1 
 

Max. zul. Betätigungs- Drehmoment! 

Das max. zul. Betätigungs- Drehmoment an der Betätigungs-
welle darf nicht überschritten werden. 
• Dies kann u.a. durch Begrenzung des Betätigungsweges 

des kundenseitigen Betätigungselementes (Hand- oder 
Fußhebel) durch den Fußboden erfolgen. 

Pos : 11.10 /Vorsicht/AAA_ENDE @ 12\mod_1358507159523_0.doc @ 130308 @  @ 1 
 

 
Pos : 11.11 /Beschrei bung/120 M ontage- und Handhabungstechni k/121  Drehmodule horizontal/M1101 Drehmodul horizontal/M 1101 Beschr eibung, Ausführung ohne Indexier ung @ 6\mod_1298365917803_6.doc @ 61148 @ 2 @ 1 
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7.2 Ausführung ohne Indexierung 
Das Drehmodul besitzt in seiner Grundausführung keine Inde-
xierung. 
Die Drehbetätigung erfolgt manuell an dem Werkstück oder an 
der Montagevorrichtung. 
 
Pos : 11.12 /M ontage/120 M ontage- und H andhabungstechni k/121 Drehmodule horizontal/M 1101Drehmodul  horizontal/M 1101 Aufbau, Indexi erung mit hydraulischer Indexi erung T eil 1 @ 6\mod_1298465566597_6.doc  @ 61292 @ 2 @ 1 
 

7.3 Ausführung mit hydraulischer Indexierung 

 
Abb. 1: Komponenten 
 
Pos : 11.13 /Vorsicht/AAA_VOR SICHT  @ 12\mod_1358508040959_6.doc @ 130335 @  @ 1 
 

 VORSICHT 
Pos : 11.14 /Vorsicht/AA H ubmodul , Pumphebel nicht über U nter kante Grundpl atte betätigen @ 2\mod_1219818052773_6.doc @ 24429 @  @ 1 
 

Hubmodul, Pumphebel nicht über Unterkante Grundplatt e 
betätigen 

Fußhebel wird über die Unterkante der Grundplatte hinaus 
herabgedrückt. 
• Kundenseitig ist durch den Beton-Hallenboden oder die 

grundplattenseitige Anschlusskonstruktion sicherzustellen, 
dass dieses verhindert wird. 

Pos : 11.15 /Vorsicht/AAA_ENDE @ 12\mod_1358507159523_0.doc @ 130308 @  @ 1 
 

 
Pos : 11.16 /M ontage/120 M ontage- und H andhabungstechni k/121 Drehmodule horizontal/M 1101Drehmodul  horizontal/M 1101 Aufbau, Indexi erung mit hydraulischer Indexi erung T eil 2 @ 10\mod_1339658230254_6.doc @ 111329 @  @ 1 
 

 

 
Abb. 2: Äußerer Anschlag 
 
a Basiseinheit 
b Flanschplatte 
c1 Gewinde 4 x M10 zur 

Befestigung der Anbauten 
c2 Senkbohrungen für 4 x 

M10 zur Befestigung des 
Drehmoduls an Vorrich-
tung 

c3 Gewinde 4 x M10 zur 
Befestigung des Index. 
Nicht zur Aufnahme von 
Anbauten geeignet.  

c4 Gewinde 4 x M10 zur 
Befestigung des Drehmo-
duls, stehend auf der Vor-
richtung 

d Hydraulische Indexierung 
(Nehmereinheit) 

e Fußhebel 
f Druckerzeuger (Ge-

bereinheit) 
g Bohrungen 4 x M8 zur 

Befestigung des Drucker-
zeugers 

h Hochdruckschlauch 
1 Äußerer Anschlag 

 

 HINWEIS 
Druckerzeuger, Schlauchleitung und hydraulische Indexierung 
dürfen nicht geöffnet werden. 
Die eindringende Luft kann zum Funktionsausfall führen. 
 
Pos : 11.17 /Ü berschrif ten/Befestigung des Produktes @ 0\mod_1179927749546_6.doc @ 1561 @ 2 @ 1 
 

7.4 Befestigung des Produktes 
Pos : 11.18 /Warnung/AAA_WARNUN G @ 12\mod_1358317877485_6.doc @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos : 11.19 /Warnung/AA Verletzung - umstürzendes Pr odukt - Befes tigung - zus . Grundplatte @ 2\mod_1219153197997_6.doc @ 23744 @  @ 1 
 

Verletzung durch umstürzendes Produkt! 

• Umfallendes Produkt durch keine oder falsche Befestigung! 
• Grundplatte am Boden festschrauben. 
• Bei Einleitung von Momenten innerhalb der Belastungs-

grenze (siehe techn. Daten) empfehlen wir eine zusätzliche 
Grundplatte (Zubehör) einzusetzen und diese fachgerecht 
zu befestigen. 

Pos : 11.20 /Warnung/AAA_END E @ 12\mod_1358318066188_0.doc @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos : 11.21 /Vorsicht/AAA_VOR SICHT  @ 12\mod_1358508040959_6.doc @ 130335 @  @ 1 
 

 VORSICHT 
Pos : 11.22 /Vorsicht/AA H ubmodul , Pumphebel nicht über U nter kante Grundpl atte betätigen @ 2\mod_1219818052773_6.doc @ 24429 @  @ 1 
 

Hubmodul, Pumphebel nicht über Unterkante Grundplatt e 
betätigen 

Fußhebel wird über die Unterkante der Grundplatte hinaus 
herabgedrückt. 
• Kundenseitig ist durch den Beton-Hallenboden oder die 

grundplattenseitige Anschlusskonstruktion sicherzustellen, 
dass dieses verhindert wird. 

Pos : 11.23 /Vorsicht/AAA_ENDE @ 12\mod_1358507159523_0.doc @ 130308 @  @ 1 
 

 
Pos : 11.24 /M ontage/120 M ontage- und H andhabungstechni k/123 Drehmodule ver ti kal/M 3101 Dr ehmodul verti kal/M3101 Befestigung @ 10\mod_1339659759729_6.doc  @ 111337 @  @ 1 
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Abb. 3: Mögliche Prinzipien der Befestigung 
 
1 Wandbefestigung durch 

Drehmodul geschraubt 
 Kundenseitiger Winkel an 

der Flanschplatte 
2 Nicht zulässig! 

3 Nicht zulässig! 
4 des Druckerzeugers (Ge-

bereinheit)  
 
  

 

 HINWEIS 
• Zum Erreichen der dritten Rastposition ist ein ~230° 

Schwenkwinkel erforderlich. 
• Die Befestigungsarten sind abhängig von der Bauart des 

Drehmoduls. 
 
Pos : 11.25 /Ü berschrif ten/Befestigung der kundenseitigen Anschlusskonstr ukti on @ 0\mod_1179923962546_6.doc  @ 1538 @ 2 @ 1 
 

7.5 Befestigung der kundenseitigen Anschlusskon-
struktion 

Pos : 11.26 /Warnung/AAA_WARNUN G @ 12\mod_1358317877485_6.doc @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos : 11.27 /Warnung/AA Verletzung - umstürzendes Pr odukt - anwendersei tig außer mit tige Las t -  Befestigung @ 2\mod_1220000195035_6.doc @ 24669 @  @ 1 
 

Verletzung durch umstürzendes Produkt! 

• Umfallendes Produkt durch anwenderseitig außermittige 
Last! 

• Schwerpunkt der anwenderseitigen Last muss innerhalb der 
4 Befestigungsschrauben der Grundplatte sein. 

• Bei Einleitung von Momenten innerhalb der Belastungs-
grenze (siehe techn. Daten) empfehlen wir eine zusätzliche 
Grundplatte (Zubehör) einzusetzen und diese fachgerecht 
zu befestigen. 

Pos : 11.28 /Warnung/AAA_END E @ 12\mod_1358318066188_0.doc @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos : 11.29 /M ontage/120 M ontage- und H andhabungstechni k/124 H ubmodul e/M4301 Hubmodul Shop-Fl or/M4301 Befestigung der kundensei tigen Anschlusskons trukti on @ 2\mod_1219999805597_6.doc @ 24664 @  @ 1 
 

1. Zur Befestigung der kundenseitigen Anschlusskonstruktion 
sind an der Kopfplatte Bohrungen  (für M10 - ∅ 10,5 mm ) 
eingebracht. 

 Es sind alle vorgesehenen Bohrungen zu verwenden! 
2. Anschlusskonstruktion auf der Kopfplatte festschrauben. 
 
Pos : 11.30 /Hi nweis/AAA_H INWEIS @ 12\mod_1358508459726_6.doc @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 11.31 /Hi nweis/AA Gefährdungen durch die kundenseitigen Anschl usskons truktionen @ 1\mod_1210336155609_6.doc  @ 18056 @  @ 1 
 

Gefährdungen durch die kundenseitigen Anschlusskon-
struktionen 

Gefährdungen durch die kundenseitigen Anschlusskonstruktio-
nen, wie z.B. Quetschstellen, sind konstruktiv vom Kunden 
auszuschließen. 
Pos : 11.32 /Hi nweis/AAA_ENDE @ 12\mod_1358507178129_0.doc @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos : 11.33 /M ontage/120 M ontage- und H andhabungstechni k/121 Drehmodule horizontal/M 1101Drehmodul  horizontal/M 1101 auß er mittige Lasten 01 mit  Kontergewichten auszuglei chen @ 6\mod_1299049846557_6.doc @ 62379 @  @ 1 
 

Sofern außermittige Lasten auftreten, ist es empfehlenswert, 
diese mit Kontergewichten auszugleichen. Dies verhindert ein 
ungeregeltes Schwenken der Last (Umschlagen - Pendeln).  
In Ruhestellung dürfen die angegebenen maximalen Momente 
auftreten (siehe Technische Daten). 
Dabei sind die aufzubringenden Kräfte und Momente, um die 
Drehachse, durch den Bediener zu berücksichtigen. Während 
der Drehbewegung sind 50% der Maximalwerte zulässig. 
 
Pos : 12 /------------ Spaltenumbruch ------------ @ 0\mod_1175587512406_6.doc @ 536 @  @ 1 
 
 
Pos : 13.1 /Überschriften/Betrieb @ 2\mod_1225267007734_6.doc  @ 28944 @ 1 @ 1 
 

8 Betrieb 
Pos : 13.2 /War nung/AAA_WARNUNG @ 12\mod_1358317877485_6.doc @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos : 13.3 /War nung/AA Verletzung - Quetschen durch aufgebrachte Lasten kann es zum uner warteten Anl auf komm @ 6\mod_1298991390106_6.doc @ 62373 @  @ 1 
 

Verletzung durch Quetschen! 

• Durch die aufgebrachten Lasten (Drehmomente) kann es 
zum unerwarteten Anlauf des Produktes kommen. 

• Beim Auslösen des Index, anstehende Lasten gegenhalten. 
• Auf einen ergonomischen Arbeitsplatz und max. Körperkräf-

te achten. 
Pos : 13.4 /War nung/AA Verletzung - Quetschen durch Bewegung von Bauteilen und der en Anbauteile @ 3\mod_1258636548350_6.doc  @ 40751 @  @ 1 
 

Verletzung durch Quetschen! 

Bauteile des Produktes führen im Betrieb eine Bewegung aus. 
• Dies kann Verletzungen verursachen. 
• Körperteile und Gegenstände vom Arbeitsbereich fernhal-

ten! 
Pos : 13.5 /War nung/AAA_ENDE @ 12\mod_1358318066188_0.doc @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos : 13.6 /Vorsicht/AAA_VORSICHT @ 12\mod_1358508040959_6.doc  @ 130335 @  @ 1 
 

 VORSICHT 
Pos : 13.7 /Vorsicht/AA Indexi erung dynamisch überlastet!  @ 9\mod_1329722787326_6.doc @ 93319 @  @ 1 
 

Indexierung dynamisch überlastet! 

Rastet der Indexbolzen bei voller Bewegung ein wird die Inde-
xierung dynamisch überlastet. 
• Das Modul darf nur kontrolliert in die Rastpositionen bewegt 

werden (gegenhalten). 
Pos : 13.8 /Vorsicht/AAA_END E @ 12\mod_1358507159523_0.doc  @ 130308 @  @ 1 
 

 
Pos : 13.9 /Beschrei bung/120 M ontag e- und H andhabungstechni k/121  Dr ehmodul e horizontal/M 1101 Drehmodul horizontal /M1101 Beschreibung, Aus führung ohne Indexi erung @ 6\mod_1298365917803_6.doc  @ 61148 @ 2 @ 1 
 

8.1 Ausführung ohne Indexierung 
Das Drehmodul besitzt in seiner Grundausführung keine Inde-
xierung. 
Die Drehbetätigung erfolgt manuell an dem Werkstück oder an 
der Montagevorrichtung. 
 
Pos : 13.10 /Bedi enung/120 Montage- und Handhabungstechni k/121 Dr ehmodul e horizontal/M 1101 Dr ehmodul horizontal/Bedienung, Indexi er ung mit  Fuß hebel  @ 9\mod_1333444870593_6.doc @ 95398 @ 2 @ 1 
 

8.2 Hydraulische Indexierung 

 
Abb. 4: Bedienung der Fußhebel betätigten Indexierung 
 
Durch Betätigung des Fußhebels um 35° nach unten wird der 
Index freigegeben und das Werkstück oder die Vorrichtung 
kann beliebig gedreht werden. 
Wird der Fußhebel nicht betätigt, rastet der Indexierbolzen in 
die nächste Rastposition selbständig ein. 
Die Betätigung mit einem Fußhebel gewährleistet, dass der 
Bediener immer beide Hände frei hat. 
 
Pos : 14 /------------ Spaltenumbruch ------------ @ 0\mod_1175587512406_6.doc @ 536 @  @ 1 
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Pos : 15.1 /Überschriften/Wartung @ 0\mod_1175588092531_6.doc  @ 585 @ 1 @ 1 
 

9 Wartung 
Pos : 15.2 /Überschriften/Wartungsplan @ 0\mod_1179931358453_6.doc  @ 1594 @ 2 @ 1 
 

9.1 Wartungsplan 
Pos : 15.3 /Wartung/120 Montage- und Handhabungstechni k/121 Dr ehmodul e horizontal /M1101 Dr ehmodul horizontal/M1101 Wartungsplan @ 11\mod_1356087161001_6.doc @ 129238 @  @ 1 
 

Wartungsarbeit Intervall Durch … 
Reinigen, Sichtprüfung des 
Drehmoduls und Kontrolle 
der Indexierung 
Hydraulikanschlüsse täglich 
auf Dichtheit und Leckage 
kontrollieren (Sichtkontrol-
le). 

täglich Bediener 

Kontrolle der Befestigungs-
schrauben, falls erforderlich 
nachziehen. 
Kontrolle der Indexierung 

halbjährliche 
Prüfungen 
 

Sachkundiger 

Prüfung der Leichtgängig-
keit bei geringer Belastung 
über den gesamten Dreh-
bereich 
Prüfung der Leichtgängig-
keit mit Belastung über den 
gesamten Drehbereich 
Hydraulikschläuche sind 
mindestens einmal jährlich 
auf ihren arbeitssicheren 
Zustand durch einen Sach-
kundigen zu prüfen. Fest-
gestellte Schäden sind 
sofort zu beheben. 

jährlich Sachkundiger 

Die Hydraulikschläuche 
sind gemäß der BGR 237  
gegen neue  Hydraulik-
schläuche auszutauschen. 

Nach 6 Jah-
ren 

Fachkraft mit 
Fachwissen in 
der Hydraulik 

Revision durch Hersteller 
(Empfehlung) 

Nach 50.000 
Zyklen 

Römheld-
Service-
personal 

Reparatur bei Schäden Römheld-
Service-
personal 

 

 HINWEIS 
Qualifikation 

Auf Qualifikation des Personals achten. 
 
Pos : 15.4 /Überschriften/Rei nigung @ 0\mod_1175588402921_6.doc  @ 604 @ 2 @ 1 
 

9.2 Reinigung 
Pos : 15.5 /Wartung/120 Montage- und Handhabungstechni k/124 H ubmodule/ALT M4101, Nicht ver wenden!/Rei nigung @ 6\mod_1300445204885_6.doc  @ 63463 @  @ 1 
 

An den mechanischen Bauteilen sind täglich folgende Reini-
gungsarbeiten durchzuführen: 
 
1. Mit Putztüchern oder Putzlappen reinigen. 
2. Die metallischen Bauteile (z.B. Platten, Führungen etc.) 

leicht einölen. 
 
Pos : 15.6 /Überschriften/Monatliche Prüfungen @ 6\mod_1299505032032_6.doc @ 62578 @ 2 @ 1 
 

 

9.3 Monatliche Prüfungen 
Pos : 15.7 /Wartung/120 Montage- und Handhabungstechni k/121 Dr ehmodul e horizontal /M1101 Dr ehmodul horizontal/M1101 Monatliche Prüfungen  @ 6\mod_1299504706745_6.doc @ 62572 @  @ 1 
 

• Sichtprüfung. 
• Kontrolle der Einheit auf Beschädigungen und eventuelle 

Einlaufspuren, gegebenenfalls Reparatur. 
• Kontrolle des axialen und radialen Spiels, gegebenenfalls 

Reparatur. 
• Prüfen der Indexierung auf Leichtgängigkeit und Spiel. 
 
Pos : 15.8 /Hinweis/AAA_HIN WEIS @ 12\mod_1358508459726_6.doc @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 15.9 /Hinweis/AA Reparatur nur von Ser vicetechni kern der Fir ma Römheld @ 0\mod_1186385404625_6.doc @ 4110 @  @ 1 
 

Reparaturarbeiten  

• Reparaturarbeiten dürfen nur von Servicetechnikern von 
Römheld durchgeführt werden! 

Pos : 15.10 /Hi nweis/AAA_ENDE @ 12\mod_1358507178129_0.doc @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos : 15.11 /Ü berschrif ten/Jährliche Prüfungen @ 0\mod_1179931443171_6.doc @ 1602 @ 2 @ 1 
 

9.4 Jährliche Prüfung 
Pos : 15.12 /Wartung/060 H ydr auli k-Druckerzeuger/Allgemei n/Jährliche Prüfungen H ydrauli kanl age, H ydr auli kschl äuche @ 4\mod_1270123716730_6.doc @ 47852 @  @ 1 
# 

Hydraulikanlage, Hydraulikschläuche  
Die gesamten, hydraulischen Komponenten sind mindestens 
einmal jährlich auf ihren arbeitssicheren Zustand durch einen 
Sachkundigen zu prüfen. Festgestellte Schäden sind sofort zu 
beheben. 
 
Dabei sind folgende Prüfungen und Arbeiten durchzuführen: 
• Hydraulikschläuche sind mindestens einmal jährlich auf 

ihren arbeitssicheren Zustand durch einen Sachkundigen 
zu prüfen. Festgestellte Schäden sind sofort zu beheben. 

• Die Hydraulikschläuche der Vorrichtung sind gemäß der 
BGR 237 nach spätestens 6 Jahren gegen neue Hydraulik-
schläuche  auszutauschen. 

 
Pos : 15.13 /Ü berschrif ten/R epar atur @ 2\mod_1217426831058_6.doc  @ 21604 @ 2 @ 1 
 

9.5 Reparatur 
Pos : 15.14 /Hi nweis/AAA_H INWEIS @ 12\mod_1358508459726_6.doc @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 15.15 /Hi nweis/AA R epar atur nur von Ser vicetechni kern der Firma R ömhel d @ 0\mod_1186385404625_6.doc @ 4110 @  @ 1 
 

Reparaturarbeiten  

• Reparaturarbeiten dürfen nur von Servicetechnikern von 
Römheld durchgeführt werden! 

Pos : 15.16 /Hi nweis/AAA_ENDE @ 12\mod_1358507178129_0.doc @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos : 15.17.1 /Wartung/120 M ontage- und H andhabungstechni k/121 Drehmodule horizontal/M 1101 Drehmodul horizontal/H ydr aulische Indexi erung/Wartung der hydr aulischen Indexier ung @ 9\mod_1329119297614_6.doc  @ 93048 @ 2 @ 1 
 

9.6 Wartung der hydraulischen Indexierung    
Pos : 15.17.2 /Beschreibung/120 Montage- und Handhabungstechni k/121  Drehmodule horizontal/M1101 Drehmodul horizontal/M 1101 Beschrei bung, Indexier ung mit  F ußhebel @ 6\mod_1298366587754_6.doc @ 61166 @  @ 1 
 

Die hydraulische Indexierung ist eine kompakte, funktionsferti-
ge Einheit. 
Es besteht aus dem Grundmodul mit integrierter Indexierme-
chanik und einer Betätigungseinheit mit Fußhebel, die mit ei-
nem 2 m langen Hydraulikschlauch verbunden sind. 
Diese flexible Verbindung ermöglicht, dass die Betätigungsein-
heit individuell an der jeweils ergomonisch günstigsten Stelle 
platziert werden kann. 
Die Drehbetätigung erfolgt manuell an dem Werkstück oder an 
der Montagevorrichtung. 
 
Pos : 15.17.3 /Wartung/120 M ontage- und H andhabungstechni k/121 Drehmodule horizontal/M 1101 Drehmodul horizontal/H ydr aulische Indexi erung/M1103 Beschrei bung Wartung H ydr aulische Indexi erung @ 9\mod_1328785163785_6.doc @ 92898 @  @ 1 
 

Bei der Bauweise der Indexierung handelt es sich um ein ge-
schlossenes System. 
Wird das System geöffnet, so verliert das vorgespannte System 
seine Wirkung. 
 
Pos : 15.17.4 /Wartung/120 M ontage- und H andhabungstechni k/121 Drehmodule horizontal/M 1101 Drehmodul horizontal/H ydr aulische Indexi erung/M1103 Wartung der H ydr aulische Indexi erung @ 9\mod_1328785004063_6.doc @ 92873 @  @ 1 
 

Um ein Luftfreies System zu gewährleisten, müssen die Ge-
bereinheit, der Hochdruckschlauch und die Nehmereinheit 
gespült werden. 
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Vorgehensweise: 

 
Abb. 5: Prinzipskizze zur Entlüftung der Indexierung 
 

 Richtung des Spülens 
1 Gebereinheit  
2 Nehmereinheit 
3 Hochdruckschlauch 2 m 

4 Druckerzeuger zum Spü-
len, mit Tankrückführung 

5 Spülleitung 
6 Tankleitung 

 
1. Anschließen der Schlauchleitungen (siehe Abb. der Prinzip-

skizze). 

 HINWEIS 
Korrekte Ausrichtung 

Anschlüsse müssen wie gezeigt nach oben ausgerichtet sein. 
 

2. Anschließen an einen Druckerzeuger (vorzugsweise ein 
Kleinaggregat). 

3. Mehrere Minuten das System spülen. 
 Dabei mehrmals den Fußhebel betätigen um eingeschlos-

sene Luftblasen zu lösen. 

 
Abb. 6: Ausrichtung zur blasenfreien Montage der Verschrau-
bung 
 

 Auf Ölstand achten 7 Verschlussschraube 

 
4. Gebereinheit wie gezeigt ausrichten und Spülleitung entfer-

nen. 
 

 HINWEIS 
Korrekte Ausrichtung 

Gebereinheit wie in Abbildung gezeigt ausrichten. 
• Das Öl muss im Anschluss bis zur Oberkante des An-

schlussgewindes stehen. 
• Gegebenenfalls Öl nachfüllen. 

  
 Verschlussschraube leicht gekippt auf die Oberfläche des 

Öls absetzen und einschrauben. 
 
5. Nehmereinheit entlüften 

 VORSICHT 
Verletzung durch Feder in der Baugruppe! 

Teil kann abrutschen, Kolben fährt dabei aus 
• Haltevorrichtung vorsehen! 
 

 
Abb. 7: Ausrichtung zur blasenfreien Montage der Verschrau-
bung 
 
3 Hochdruckschlauch 2 m 
6 Tankleitung 
8 Schraubstock oder 

Schraubzwinge 

F Kraft aufbringen 
S Hub ca. 13,5 mm 

 
Nehmereinheit in gezeigter Ausrichtung, im Schraubstock, 
vorspannen und Tankleitung entfernen. 
 

 HINWEIS 
Korrekte Ausrichtung 

Nehmereinheit wie in Abbildung gezeigt ausrichten. 
• Das Öl muss im Anschluss bis zur Oberkante des An-

schlussgewindes stehen. 
• Gegebenenfalls Öl nachfüllen. 
 
 Verschlussschraube leicht gekippt auf die Oberfläche des 

Öls absetzen und einschrauben. 
 
6. Vorspannung der Nehmereinheit lösen. 
7. Funktion prüfen. 
 
Pos : 16.1 /Überschriften/Stör ungsbeseitigung @ 0\mod_1175588092078_6.doc @ 573 @ 1 @ 1 
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10 Störungsbeseitigung 
Pos : 16.2 /Vorsicht/AAA_VORSICHT @ 12\mod_1358508040959_6.doc  @ 130335 @  @ 1 
 

 VORSICHT 
Pos : 16.3 /Vorsicht/AA Ar beiten nur von Ser vicepersonal!  @ 2\mod_1219823466882_6.doc  @ 24434 @  @ 1 
 

Arbeiten nur von Servicepersonal! 

• Alle Arbeiten nur von Römheld Servicepersonal durchfüh-
ren lassen. 

Pos : 16.4 /Vorsicht/AAA_END E @ 12\mod_1358507159523_0.doc  @ 130308 @  @ 1 
 

 
Pos : 16.5 /Stör ungsbeseitig ung/120 M ontag e- und H andhabungstechni k/121 Drehmodule horizontal/M 1101 Drehmodul horizontal/M 1101 Störungsbesei tigung @ 6\mod_1299505710854_6.doc @ 62585 @  @ 1 
 

Alle Drehmodule 
Störung Ursache Beseitigung 

Zu schnelle Dreh-
bewegung 

Drehbewegung 
verlangsamen. 

Indexierung rastet 
nicht ein 

Max. zulässige 
Drehmomente 
überschritten. 
Indexierung de-
fekt. 

 Vorsicht! 
Arbeiten nur durch 
Römheld-
Servicepersonal 

Spiel in der Inde-
xierung zu groß 

Verschleiß oder 
max. zulässige 
Drehmomente 
überschritten. 

 Vorsicht! 
Arbeiten nur durch 
Römheld-
Servicepersonal 

 
Nur bei Indexierung mit Fußhebel 
Störung Ursache Beseitigung 
Indexierung rastet 
nicht aus 

Luft im Hydraulik-
systen. Kompo-
nenten wurden 
geöffnet. 

 Vorsicht! 
Arbeiten nur durch 
Römheld-
Servicepersonal 

 
Pos : 17 /------------ Spaltenumbruch ------------ @ 0\mod_1175587512406_6.doc @ 536 @  @ 1 
 
 
Pos : 18.1 /Überschriften/Technische Daten @ 0\mod_1175588092203_6.doc @ 577 @ 1 @ 1 
 

11 Technische Daten 
Pos : 18.2 /T echnische Daten/120 Montage- und H andhabungstechni k/123 Drehmodule verti kal/M 3101 Dr ehmodul verti kal/M 3101Technische D aten @ 10\mod_1339594571657_6.doc  @ 111316 @  @ 1 
 
Hubkr aft  (F) 

Max. Zulässige Lasten 

 
Abb. 8: Achsen der eingeleiteten Kräfte und Drehmomente 
 
M Max. Drehmomente in 

den Achsen: X, Y oder Z 
F Max. zulässige Kräfte in 

den Achsen: X, Y oder Z 
 
Max. zulässige Kräfte, für alle Ausführungen 
Fx = ± 2.000 N 
Fy = ± 2.000 N 
Fz = + 6.000 N. 
 

Max. zulässige Drehmomente 

 HINWEIS 
Für alle Ausführungen mit Indexierung gelten diese Momente 
für den verrasteten Zustand. 
 
Sofern außermittige Lasten auftreten, ist es empfehlenswert, 
diese mit Kontergewichten auszugleichen. In Ruhestellung 
dürfen die angegebenen maximalen Momente auftreten. 
 
Kenngrößen 
Typ Mz [Nm] 
6506 10 36 O Ohne Indexierung nicht rele-

vant 
6509 10 XX O I Indexierung mit Fußhebel 800 
 
Massen (Eigengewicht) 
Typ m [kg] 
6506 10 36 O Ohne Indexierung 15 
6509 10 XX O I Indexierung mit Fußhebel 25 
 
Pos : 18.3 /Hinweis/AAA_HIN WEIS @ 12\mod_1358508459726_6.doc @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 18.4 /Hinweis/AA Weitere technische D aten befi nden sich i m Katal ogblatt @ 1\mod_1209716078648_6.doc @ 17784 @  @ 1 
 

Weitere Angaben 

• Weitere technische Daten befinden sich im Katalogblatt. 
Pos : 18.5 /Hinweis/AAA_END E @ 12\mod_1358507178129_0.doc @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos : 18.6 /Vorsicht/AAA_VORSICHT @ 12\mod_1358508040959_6.doc  @ 130335 @  @ 1 
 

 VORSICHT 
Pos : 18.7 /Vorsicht/AA Indexi erung dynamisch überlastet!  @ 9\mod_1329722787326_6.doc @ 93319 @  @ 1 
 

Indexierung dynamisch überlastet! 

Rastet der Indexbolzen bei voller Bewegung ein wird die Inde-
xierung dynamisch überlastet. 
• Das Modul darf nur kontrolliert in die Rastpositionen bewegt 

werden (gegenhalten). 
Pos : 18.8 /Vorsicht/AAA_END E @ 12\mod_1358507159523_0.doc  @ 130308 @  @ 1 
 

 
Pos : 19.1 /Überschriften/Zubehör @ 0\mod_1175588092765_6.doc @ 593 @ 1 @ 1 
 

12 Zubehör 
Pos : 19.2 /Hinweis/AAA_HIN WEIS @ 12\mod_1358508459726_6.doc @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 19.3 /Hinweis/AA Si ehe Katalogbl att . @ 3\mod_1256714271090_6.doc @ 40145 @  @ 1 
 

Zubehör 

• Siehe Katalogblatt. 
Pos : 19.4 /Hinweis/AAA_END E @ 12\mod_1358507178129_0.doc @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos : 20.1 /Überschriften/Entsorgung @ 0\mod_1175588091359_6.doc  @ 553 @ 1 @ 1 
 

13 Entsorgung 
Pos : 20.2 /Gefahr/U mweltg efährlich, durch F achunternehmen entsorgen lassen @ 1\mod_1209717325929_6.doc @ 17794 @  @ 1 
 

 

Umweltgefährlich 
Wegen möglicher Umweltverschmutzungen, müs-
sen die einzelnen Komponenten nur von einem 
zugelassenen Fachunternehmen entsorgt werden. 

 
Pos : 20.3 /Entsorgung/Allgemein/Entsorgung @ 0\mod_1175587265671_6.doc  @ 527 @  @ 1 
 

Die einzelnen Materialien müssen entsprechend den gültigen 
Richtlinien und Vorschriften sowie den Umweltbedingungen 
entsorgt werden. 
Besondere Aufmerksamkeit gilt der Entsorgung von Bauteilen 
mit Restanteilen von Druckflüssigkeiten. Die Hinweise für die 
Entsorgung im Sicherheitsdatenblatt müssen beachtet werden. 
Bei der Entsorgung von elektrischen und elektronischen Bau-
teilen (z.B. Wegmesssysteme, Näherungsschalter, etc.) müs-
sen die landesspezifischen gesetzlichen Regelungen und Vor-
schriften eingehalten werden. 
 
Pos : 21.1 /Überschriften/Er kl ärung zur  Herstellung, Komponente @ 1\mod_1209722338773_6.doc @ 17811 @ 1 @ 1 
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14 Erklärung zur Herstellung 
Pos : 21.2 /Konformitäts, Einbauer klär ung und Komponenten/Allgemein/Hersteller @ 1\mod_1210241645578_6.doc  @ 17992 @  @ 1 
 

Hersteller 
Römheld GmbH Friedrichshütte 
Römheldstraße 1-5 
35321 Laubach, Germany 
Tel.: +49 (0) 64 05 / 89-0 
Fax.: +49 (0) 64 05 / 89-211 
E-Mail: info@roemheld.de 
www.roemheld.de 
 
Pos : 21.3.1 /Überschriften/Gültig keit  der D okumentation @ 0\mod_1175588091484_6.doc  @ 557 @ 1 @ 1 
 

15 Gültigkeit der Dokumentation 
Pos : 21.3.2 /Gültig kei t der D okumentati on/Allgemein/Gültigkeit der Dokumentation @ 0\mod_1175585944390_6.doc @ 480 @  @ 1 
 

Diese Dokumentation gilt für die Produkte: 
Pos : 21.3.3 /Gültig kei t der D okumentati on/120 Montage- und H andhabungstechni k/123 Dr ehmodul e verti kal/M3101 Dr ehmodul  verti kal/M 3101 Gültig keit der D okumentati on @ 6\mod_1302183087753_6.doc @ 66614 @  @ 1 
 

Drehmodule horizontal des Katalogblattes M3101. Dies sind die 
Typen bzw. Bestellnummern: 
• Ausführung ohne Indexierung:  6506-10-36-O 
• Indexierung mit Fußhebel:  6509-10-45-O-I, 
     6509-10-60-O-I, 
     6509-10-36-O-I, 
     6509-10-12-O-I. 
Pos : 21.4.1 /Überschriften/Angewendete N ormen @ 1\mod_1207732362742_6.doc @ 16253 @ 1 @ 1 
 

16 Liste der angewendeten Normen  
Pos : 21.4.2 /Risi koanal yse/Liste der angewendeten Nor men/2001/95/EG, Allgemeine Produktsicher heit @ 1\mod_1207733861898_6.doc @ 16273 @  @ 1 
 

2001/95/EG, Allgemeine Produktsicherheit 
Pos : 21.4.3 /Risi koanal yse/Liste der angewendeten Nor men/92/58/EWG, Gesundheitsschutzkennzeichnung am Arbeitspl atz @ 1\mod_1207733968085_6.doc @ 16278 @  @ 1 
 

92/58/EWG, Gesundheitsschutzkennzeichnung am Arbeitsplatz 
Pos : 21.4.4 /Risi koanal yse/Liste der angewendeten Nor men/89/391/EWG, Ver besser ung der  Sicher hei t und des Gesundheitsschutzes der Arbeitnehmer  bei der Arbeit @ 1\mod_1207734045398_6.doc  @ 16283 @  @ 1 
 

89/391/EWG, Verbesserung der Sicherheit und des Gesund-
heitsschutzes der Arbeitnehmer bei der Arbeit 

Pos : 21.4.5 /Risi koanal yse/Liste der angewendeten Nor men/89/655/EWG, Mindestvorschriften für Sicher hei t und Gesundheitsschutz bei Benutzung von Ar beitsmittel @ 1\mod_1207734205351_6.doc @ 16288 @  @ 1 
 

89/655/EWG, Mindestvorschriften für Sicherheit und Gesund-
heitsschutz bei Benutzung von Arbeitsmitteln durch Arbeit-
nehmer bei der Arbeit 

Pos : 21.4.6 /Risi koanal yse/Liste der angewendeten Nor men/Betriebssicherheitsveror dnung (BetrSichV) für di e U msetzung der Richtlini e über di e D urchführung . .. @ 1\mod_1207734496039_6.doc @ 16303 @  @ 1 
 

Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV)  für die Umset-
zung der Richtlinie über die Durchführung von Maßnahmen 
zur Verbesserung der Sicherheit und des Gesundheits-
schutzes der Arbeitnehmer bei der Arbeit. (Deutsche Um-
setzung der Arbeitsmittelrichtlinie  89/655/EWG) 

Pos : 21.4.7 /Risi koanal yse/Liste der angewendeten Nor men/Pr oduktsicherheitsgesetz - ProdSG @ 10\mod_1337942665938_6.doc @ 101300 @  @ 1 
 

Produktsicherheitsgesetz - ProdSG ; November 2011 
 
Pos : 21.4.8 /Risi koanal yse/Liste der angewendeten Nor men/DIN EN ISO 12100, Sicherheit von Maschi nen @ 8\mod_1317124416873_6.doc  @ 84749 @  @ 1 
 

DIN EN ISO 12100, 2011-03, Sicherheit von Maschinen; 
Grundbegriffe, allgemeine Gestaltungsleitsätze (Ersatz für 
Teil 1 und 2) 

Pos : 21.4.9 /Risi koanal yse/Liste der angewendeten Nor men/DIN EN ISO 13857; Sicherheit von Maschi nen -  Sicher hei tsabstände g egen das  Erreichen @ 1\mod_1207735115367_6.doc  @ 16323 @  @ 1 
 

DIN EN ISO 13857; 2008-06, Sicherheit von Maschinen; Si-
cherheitsabstände gegen das Erreichen von Gefährdungs-
bereichen mit den oberen und unteren Gliedmaßen. (er-
setzt: DIN EN 294) 

Pos : 21.4.10 /Risi koanal yse/Liste der angewendeten N or men/D IN EN 349, Mi ndes tabstände zur Ver meidung des Quetschens von Körpe @ 3\mod_1256212117511_6.doc @ 39449 @  @ 1 
 

DIN EN 349, 2008-09, Sicherheit von Maschinen, Mindestab-
stände zur Vermeidung des Quetschens von Körperteilen 

Pos : 21.4.11 /Risi koanal yse/Liste der angewendeten N or men/D IN EN 614-1 u. 2, Sicherheit von M aschinen, Ergonomische Gestaltungsl eitsätze @ 3\mod_1256212874890_6.doc @ 39569 @  @ 1 
 

DIN EN 614-1 u. 2, 2009-06, Sicherheit von Maschinen, Ergo-
nomische Gestaltungsleitsätze 

Pos : 21.4.12 /Risi koanal yse/Liste der angewendeten N or men/D IN EN 1494; F ahr bar e oder ortsveränderliche H ubgeräte und verwandte Ei nrichtungen @ 7\mod_1313501763326_6.doc @ 82499 @  @ 1 
 

DIN EN 1494; 2009-05,  Fahrbare oder ortsveränderliche Hub-
geräte und verwandte Einrichtungen 

Pos : 21.4.13 /Risi koanal yse/Liste der angewendeten N or men/D IN EN 626-1, Sicherheit von Maschi nen, Reduzier ung des Gesundheitsrisi kos durch Gefahrstoffe  @ 3\mod_1256213165282_6.doc  @ 39611 @  @ 1 
 

DIN EN 626-1, 2008-09, Sicherheit von Maschinen, Reduzie-
rung des Gesundheitsrisikos durch Gefahrstoffe die von der 
Maschine ausgehen 

Pos : 21.4.14 /Risi koanal yse/Liste der angewendeten N or men/D IN EN ISO 4413, Flui dtechni k – Allgemeine R egeln und sicher hei tstechn. Anforderungen an H ydrau. @ 8\mod_1317132323458_6.doc @ 85365 @  @ 1 
 

DIN EN ISO 4413, 2011-04, Fluidtechnik – Allgemeine Regeln 
und sicherheitstechnische Anforderungen an Hydraulikan-
lagen und deren Bauteile 

Pos : 21.4.15 /Risi koanal yse/Liste der angewendeten N or men/D IN EN 1037, Sicherheit von M aschinen, Ver meidung von uner wartetem Anl auf @ 3\mod_1256211874705_6.doc @ 39407 @  @ 1 

 

DIN EN 1037, 2008-11, Sicherheit von Maschinen, Vermeidung 
von unerwartetem Anlauf 

Pos : 21.4.16 /Risi koanal yse/Liste der angewendeten N or men/D IN EN 81714-2, Ges taltung von grafischen Symbol en zur Anwendung in der tech Produktdokumentati on @ 3\mod_1256213277475_6.doc  @ 39635 @  @ 1 
 

DIN EN 81714-2, 2007-08, Gestaltung von grafischen Symbo-
len zur Anwendung in der technischen Produktdokumenta-
tion 

Pos : 21.5 /Konformitäts, Einbauer klär ung und Komponenten/Allgemein/Dokumentati onsverantwortlicher war : Dipl .-Ing. (FH) Jürgen Ni esner,  Tel .: + 49( 0)6405 89-0 @ 1\mod_1210242419703_6.doc @ 18000 @  @ 1 
 

 
Technischer Dokumentations- Beauftragter: 
Dipl.-Ing. (FH) Jürgen Niesner, Tel.: +49(0)6405 89-0 
 
Pos : 21.6 /Konformitäts, Einbauer klär ung und Komponenten/Allgemein/Unterschriften - Z eichen @ 4\mod_1267607012650_6.doc @ 45821 @  @ 1 
 

  
  
 
Römheld GmbH 
Friedrichshütte 
 
Pos : 21.7 /Konformitäts, Einbauer klär ung und Komponenten/Allgemein/Laubach, den { heute} @ 2\mod_1219298662333_6.doc @ 23838 @  @ 1 
 

Laubach, den 20.01.2014 
=== Ende der Liste für T extmar ke Inhalt === 
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